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 1. Bei der Herzinsuffizienz kommt es zu einem Missverhältnis zwischen der
 Auswurfleistung des Herzens und den Bedürfnissen der Peripherie. Gegenregulation des Organismus führt zum Anstieg von Vorlast und Nachlast.
 2. Eine Senkung der Vorlast durch Vasodilatation im venösen Schenkel (Nitrate)
 und durch Verminderung des Blutvolumens (Diuretika) erreicht werden.
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